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Montag, 10. Oktober 1955 GRENZ-ECHO &elte 4 Nr. 234-
Das goldene Jubelfest des Kgl. MGV Marienchor 'Sitzung des Gemeinderates von Weismes

,

Am vorigen Donnerstag, dem 8. Okt o- bërtville in Verbindung zu setzen wegen
Zum .Abschluss des Abends zeigte thol dv UI10 0 bane .Iesu" von \V [\,10n1- bsr, um 14 Uhr, ver sarnmèlten sich diê des Anschlusses dieser beiden Oort scha î-

sich,oie Rovale F'anfarès St. Joseph, rner sen. À'uf dem,Ehrenfriedh~f.san- l\!it~~ièper des Gemei~.derales unt~r dem ten an d~~ Nett der Outre-Warche.
die1'lstesder Klosterkirchezurückzublicken.obliegt mir Membach, mit dem tempogeladenen gen beide Chöre "gemeinsam, unter der \o.r~ltz des. Herrn. Bür~ermeL~ters Mar- 8. Wegelage In Ondenval: Landàustauschdie ehrenvolleAufgabe. im Namen der Geistlichkeit 0 greve zu élner offentlichen 9 Punkte
und ,der Pfarrgemeindevon SI. Nikolaus unseren "Enlenté-Marche" von W. Huppermann Leitung von Musikdirektor G. Herken- . ' . mit der Familie Sterrens-Kleln

S" ru d . t" II B' I' d d b '11 t I" f l,Ath'· . . t' ,,,. S I b t umfassenden Sitzung. In geheimer Be-treuen angern ur en PJ,r atvo en eltrag zur I- un ern rt an en vonzer marsc 1 1<1 ,ln emzrgar rg er vv eise c lU er s sprechung folgten 2 Punktè Nachdem das Die Gemeinderatsmitglieder besohltes-
turgischen Feier meinen verbindlichstenDank aus- "Marche des Incas" (eines der Glanz- Sanctus" . .. dl A' eIe nheit di h it
zusprechen. tü k d Ab d) '1· b t "D b' b d F tzug' h Protokoll der letzten Sitzung verlésen sen, le ng gen eu, ie sc on sei
Die Gesangvereineaus Nah und Fern haben es sich S ucke es en s -von inrer es en . ann ega er ?S zl! SIC. ~uI? und .genehmigt worden war, wurde zur dem Jahre 1928 besteht,. mög1ich~t

nicht nehmen lassen, in freundschaftlicherWeise am Seite. ' Kath. G~sellenhaus,,~, 0 ~lll musikalt- Tagesordnung übergegangen. . sennett zu regeln. Es geht hier Um die
heutigen Jubelfesteteilzunehmen und dem. Marien- Es war beinahe l\1Htern~chL ehe die- scher Fruhschoppen die Sanger und ih- 0 .' Erhreiterung der Durchfahrtstr-asse von
eher Ehre zu erweisen. Durch Ihre geschätzte An·· . J b I b' d . S· 1 EI kt Ifl I d W II A hwesenheitlegen sie ein beredtes Zeugnis von dem sei' beme.rkenswel'te . u ~ a en . se.1Il re Fr-eunde in bester timmung ver-er- . erz erung er. e e,r: nna - Ondenval. Dia Gemeinde gibt dazu eitlen
brüderlichenGeiste ab. der sie beseelt. wofür wir Ende erreichte, derselbe Wird allen Mit- nigte. 1m Verlaufe desselben nahm der men und Arbelt.lau.sOhrelbung Geländestreiten 47 qrn längs des Weges,
ihnen auch recht..herzlichdanken.. . gliedern und vor all ern den gefeierten Vorsitzer der Siegburger Gäste das Dieses Projekt für die Ortschatt On- gegén einen solchen von 27 qm ab .
. Aus der religiösen Gemeinschafteiner Pfarrfarm- Jubilaren des Vereins noch lange in Wort zu kurzen und herzlichen Ausfüh- denval wird ·....en~hmi;,.t und der ESl\lA, 7. Pru"rung dAr "assen der Gemeindelie, deren Hauptzweck es Ist. Gott Anbetung und·... . . ' e 0 " "
Ehre zu· erweisen. ergibt sich die Pflege des Kir- schöner Erinnerung bleiben. runge~. Di~:3elbé~ dtü.ckten noch ein- ~Ialmedy für den r:,rels von 113,141 Fr. und d,r OUK .
chengesanges als ein wesentlicherFaktor der Ieier- Alleu J ubilarèn und den a usgezeich- m.~1 die Erk.~nntl~chkeJt der deutschen übert ragon, Dle~è belden Rechnungen (Gèrnèindè
h~hen Gottesdienstgestaltung. DIe Pfarrgemeinde SI. neten verdienstvollen Mitgliedern des Gaste gegenub ..er Ihren Gastgebe.rn a.l1s. 2. Feuer~hrgerlte: Annahm. e dar Uëberschuss von 5."91-868 r-. und öUK-Nikolaus weis. was SIe Ihren Kirchenchören zu ver- _ . . D- - .,. e "" e e v v_

danken hat. Wer um die geheimnisvolleMacht des Kgl. M. G. V. Mal'lenchor }lnsel'e hèrz- re Herl:en Prasl~énten Alfons Sistenich Ârbeltsau.sohrelbung Ueberschus s von 12.003' Fr.) werden
Kirchengesangesauf das religiöseGemüt wusste.hat- lichsl en Glückwünsc he ! und D1rl~en~ Willv Momm.eI'" wurden Verschiedenarti~llè ~'euerwehrmUè- durch den l\8t hei Stimmengleichheit
te umso mehr dieses Empfinden,dank der künstle- . durch emstlmml.gen Ver. elI'l.sbesc.hl uss rial für die Totalsumme VAn 13.65() Fr. aneenommen.
risch wertvollen Darbietungen des Marlenchores. ".- d tl h ~I t I d d " U e" J. Bildetdas Lob Gottes den Lebensinhaltder himm- zu a usse ror en IC en .v I g ie e.rn es wird durch den Rat genehmigt. ' 8 F dt U te h lb d St III
lischen Chöre und die. Lebensaufgabe des gl.ä_ubigen Schon früh am Sonntagmorgen ver- "Schuber/bund" Siegburg und Ueber- . ~ge a n r a er rasse •
Menschen,erkennen wir eben da~1nauch die hohe sammelten sich dJ'e Mitglieder des Ver- reichung des aussergewöhnlich schönen 3. Reinigung de. W .... rve ... or~ung.- A ohnlU Llbomont-Welames, duroh
Sendungund hehreAufgabedes Kirchensängers. . . .. S· b ' . Vereinsabzeichens der Gäste geehrt. netzes In Bruyères die Verwa~\ung.komml •• lon.. .
. Ist der KirchengesangGebet und Gottesdienst.so eins, Ihre Gaste aus leg UI g und die "I I b A eh d P kt th lt h d .
möchte ich wünschen,dass alle zu diesemStiftungs-Fahnendelegationen zahh-eicher be- Willy Momrner dankte in ganz her- . Der nal b~sch tesst. f~st2:USlé ten, ,0 u. zu lèse:m u~ en a sie er
feste versammeltenSanger auch in diesemSinne ge- freundeter Vereine vor dem Kath. Ge- vorragendenv Werten für die ihm und die Was~.erlelt~~~g so ~ell, verstopft I~t Rat eines !of~rtlge.n dlesbe.zgl. Beschtus-
~ungenhaben und dann Ihnen ImNamendessen.dem ..ellenhau Unter den frohen Marsch- dem Vereinspräsidenten zuteilgeworde- und ob ems Relntgung-stoh al~ notwendig 8&8 und einigt ,s.ICh dahmgehe!1d, den
ihr Gesang gegolten, von Herzen Dank sagen. - .. s. ...,. . .. . erweist Sollte dieêes der .Fall sèin so Herrn Wegekommlsaar, Wayez-Mlcha zur
Dieses Jubelfest dürfte ein Tag sein. an dem un- klangen des Harrnoniè-Musikver eins Ile Ehrung, indem er die überstaatliche gibt d . R t d . Z t' 'kommende Gemetnder atssit un in u

sere Sänge~sich wiederumbesinnen auf ihre hohe setzte sich der Imposanf e Festzug zur Bedeutung der Jubelveranstaltung her- I er a azu- seine usummung. n.,.: z g e~. z -
Aufgabe.. sich Wiederumaufrichten an dem Ideal.der Klosterkirche in Bewegung. Dië Jubila- vorhob und dieselbe in das Licht des in- 4. Bau eines Abstell- unë Sohu\&raumes laden, um VOn diesem nahere Auskünfte
echten Kirchenmusik.und Ihre Seele mit Begeiste- .' . .. . lernati . , . I zu erhalten.\ rung erfüllen. . I.. re upd eiruge Ehrengaste hatten III Wa- ern~tJOnalen LIedes stellte. . Der Gel.nelllderal erklärt ~.~ch e (Lv~r- .
Umdie Ehre .Gottes allein, nicht um Befriedigung gen Platz genommen. EIngangs hatte der VorS'Jtze.~· des standen, euren AbstellrlluI? fur ·Materlal 8. verlOhleden~ und MI\t&IIungen

de.r Eitelkeit, mcht um .das Lob der Menschen, 'ln der Klosterkirche wurde um 0.15 Festausschusses, Herr Hans Fijalko- z~ er.f1chten und auch eine .unterkunft Dem R~t w,lrd Kenntp,ls g;egeben von
m~~~neà~~nd~nZÜr!~~nde~~ierMelodiein ihrer un- Uhr dprc~ den hochw. Herrn Dechanten wski, bereits allen Preunden u~d He~- fur, die Leute, dl~ den ,:\utobus am Gè- elntg~n SchreIben, u, a. ein ~~nke~-
bearenzten Vollkommenheitbildet, mögen auch ,~ie ein îelerhches Hochamt zelebriert. Der fern des Jubelvereins fur Ihre Mitarbeit melndepla tz nehmen müssen. , ~cl'lrel,ben, des ~ehrpersonals fur die
berechtigte Freude am. Gesang.haben, zumal K..Ir- Jubelverein trug in vorbildlicher Wei- herzliche Drnkesworte gesagt. 6. Frage der Angliederung der GeMeinde 15p1'02:entlge Erhöhung dèS Gehalt es.
~~~nes:n~~r~~sd~~lt~~n~i~~un:cl~~esz~ri~~e~e~:~~;se die 'viet',stimmige Es-D.~r:Messe mit Im :Vet!.aufe dieses frohen. Beisam- an dlEl Na\lonalge.ellaohan tOr Wu- Geheime Sluung
geistig-religöserAnregung, der Gemeinde zur Feier Orgelbeglettung von Köstinger vor, mensems uberbrachten auch noch meh- .erversorgung 10 Abri ef . fQ ri I
eines würdigenGottesdienstes. Auf Grund ~imr '!at- während du Schub~rtbund, Siegburg, rere Bruderve,reine, so die Kirchenchö- . Der Rat slèllt sieha:bwattenc1 zu die- . '.. nungen r. P ~ u.ngen , .
$ache,~hen WI~uns v~ranl.asst.die ,:erdlenst~lcdhedurch zw.ei Einlagen ( 0 bone Jesu" re von Kettems EynaUen und Lontien ser FraD'é Dies wegen vèrsehledenar Dle!len. wird zu den üblIchen Bedm-
Tätigkeit der KirchenchoreIm allgememenunu ès ., G '!'d' b' '.1' B d' . h ft K b' 9 • ~ gubbert Sl3ttg' egOebenMarienchorcsvornehmlichanzuer.kennen.. von ~ngegnerl, ..u~d " na Ig un~ ~rn:- sowIe 'I..Ile . ru ers,? a ..vom ost a~en Motive .. 1. wègen qèS. Anbrlniens. der e .
Währendwir die ausserordentl.lchenVerdIensteu~- hérzlg" von Koshnger) auch seme Lel- Blute henhche Gluckwunsche und ,,10- Wasserzähler, 2. we.gen Qes Wasser- 11. Vereeuung eine. MI\glledes dee

$~reskünst~erischbegabten.M.uslkprofmorsun~ D!. stungs-fähigkeit in dèr sakralen l\olusik haltsreiche" Briefumschläge, für die tarifs, 3. wegen' der Anschliessungen dèr ,Lehrpersonals
ngenlen Willy MommerwLJrdlgen.gedenkenwir mit b . de V el .. 'dé t h I' h dIt 0 t . . Ch . . . , .den Gefühlcn tiefster Dankbarkeit seiner verdienten eWles. . " . . r er ~.spt'asl ~ erz l~ än ~ e. .rMc.ha teu Gu~u~all'le und ampagn~, AnsteIle der erkrankten Lehrer1l1 •

. Voraänger, der Herren Robert M~mmer, ~ubert In semer Fe!tptMlgt unterstrIch Auch :wahrend dieses Fruhschoppens die bisher nöch nIcht an das WaMerlel- Frau SOloppè, versetzt Ulan Frl. Groènen,
Mommer,.~i1~yMommer sen., sowIe ~5 .GruhndenHochw. Patèr Heribert die Bedeutung zeigte Sich der Hartnonie-Musikverein lungsnetz, angeschlo~8e.n waren. E~ wird zeitw. Lehrerin in Ondenval, nach Weis-
. \IIId, langjahngen VorSitzendendes anenc ores, des liturgischen Gesanges im Zeichen durch -mehrere ausgezeichnet gebotene be5chlossen, sich mit der Gemeinde Ro- mes. ' .
Herrn Hubert,)Yertz. . 1\,' ' I b A J b 1 h f" M 'k t·· . b t S't .Unset tiefempfundenerDank gilt ferner unserm .narlenS upd 0 té ouen· u e c or ur USI vor rage von semer es en el e,
jetzigen verehrten Präsidenten Herrn ~lfons Siste- seine unermüdliche Arbeit, im Dienste Die Siegburger . Sänger machten EI' 'h d K I· dl' h I k· II M '
nich und Herrn Josef Ger~rd~...den wIr heutelizhuder Kirche ;." , nachmittags eine Fahrt zur Wesertal- nwel ung er r elerge c ln s .pe e zu· Drringenseinem:goldenen Vorstandsjubllaumrecht herz c ~ • d' " .... ! 6'. • .b glückwünschen. Nach dètn Gottes len!t begaben dIe sp~rre, von der sie am SpatnachmIttag MOrrlngen. _. Am ~onntag' wUl'de 1111 KeUmus gedachte ferner des ,Herrn Pfar-
eEs ist mir eine,ganz besondereFreude, 8cht Mit- Teilnehmer sich zU einèr Totenehrung zurückkehrten. Inzwischen waren auch Rahmen einèr schlichten Feitrllchkelt reM Delhez, l\Iürringen, der im K.öhzen-
gli~derdes Mariencho.resfü~ ihre langjährigeT:~: zum Fri~dhof. An dèn. Gräbern der v~r- die niederlähdi~chen . Säng~rgäste von d~e neue. J{rieg~rgedenk~apelle in Mür- tr.ati?n~la8'er Dachau ver~t?rben ist.
kelt f an der ~lhostebrklTCheIm Auftrage unsert siorbenen Dirigenten Robert und Willy St. Lambertus, Kerkrade, mit mehreren rmgen etr'lgewèlht. In diMer Feier nah- Hierauf· erfolgten die Kranzmederlegun-
schos auszuzelcne . , . d Eh A· t b . f d' ö li' 1 V . t 'I d h d' G' . dIch bitte die Herren Heinrich Chantrain, JakObMommer sen. sOWIe vor l'lm ren- grossen u ,0 ussen emgetrof en. so- men le r IClen eremèél. gen urc le emem everwallung von
Mennicken,Leo Hans, ~athieu .Hausmann,J~~8d mal wurden Bluméogebinde niederge- dass nunmehr alle für die Gestaltung Um 14 Uhr fand eine féierllehè An- Büllingen, den l\Iusikverein, den ,Ge;;ang-
~,?ven, Karll Ort~ant, Slmo!o~~lems und RICar legt. Der "Marienchor" sang zum Ge- des Jubelkonzerts vorgesehenen aus- dacht für die GelaJlenèn slUt während v~rein "Cäcilienchor", die Jungfrauen-
JnDners-«He. vorDreenhZUt ..b . 'chte dann denken an seine toten Dirigenten das wärtigen und Eupener Chöre zugegen der Herr Pfarrer Kettmu. der' Toten ge- gilde, den Kirchenvorstand. die 'Bauern-

er err ec an u errel . . , Mdl h" B - . "glld und d' G d Shi "d hden Aus ezeichneten die ihnen/durch "Beah mortUl" von eD<e sso n- ar- waren., I dachte. ~ach der Andacht stellte sich dIe . e le. ruppe er. Cuma c en.
g , h f rh" '. ProzessIOn vor dem Gotteshau8e au! und Während dlé~er Kranzmederlegungen,

~~n r~~':~t~!:~~d~~f~ t be:i~. erI~ Internatlpnaler Festival hervorragenden Männergesangs- begab sich unter den Klängen einéS dtièt durch einliglet edhrenl\dfe~Vkorte. begl.~!-, . _,', .' . ... .. . Trauermar8ches des l\lusikveréln Mür- e ware,n, sp ê e. er USI verem Mur-,
hlasse.. . ., . ~le Festveranstaltun~ fand am g~ ne aussergewoh~hcne Klangfa~be und rin en zur neuen Gedenkka' elle. Dem ringen da,s Lifld "Ich haU' ei.nen Kamera-

Anschliessend dankte der P.rasld.ent strlgen Sonntagaben,d emen glanzvoll~n ?rauchte auch kemeswegs auf d.le.?urch zu:e voran wurde das Kreu~ getragen. (len .... Auch-, d~r ~e.8angv~reln' gab einige
des Jubelvereins, H~rr Alfons Slste?lch, Abschlugs durch das Jubelkönze~ Krt Ihn be~onders gepflegte Detallherun.g Diesem folgten die Schulkinder, die weib- Darbietungen trt\Uer!e.~thcher Arl.N.lleh
im Namen des Verems und de: ~ubJ!are. ~ollbesetzten ~aale des ehém. Jung- zu verZIchten: EI' legte Betonung auf e~- liçhe Einwohnerschaft des· Ortes, die d~m V~rtras de: natIOnalhymne .Ioste
Er e1Jrte. dan? .. besonders elmge ver~ 11?gs~,?,u~es. DI.~ser J{~nzertabend wal' nen sehr emdrucks~oll~n, polyphom- Jungmädcnen, der l\lusikverein, der Ge- SIch dl.e Prozession auf. Döch bheben
dienstvolle MItgheder;. an erster Stel~e dJ~ wurdlge Kronung emes ..Jub~lfestes,. schen Aufb.~u und .ma~hhg auskhngen- sangverein . "Cäcilienchor" l\lürringen. noeh vlelè Elter~ von g.~fatleJlèn. Sold.a-
die Goldjubi}areJosef Gerar:ds und 81- !Jel dem hervorragen~er Mannergesaljg d~ Schlussatze. Erwahnens\yert. auch Es folgte eire Gruppe weissgekleldetér ten an der, gewelh.ten Statte. um III 8tll-
mon Willems, dene? er ~Ie (Joldene III hohe~ Vollendung geboten wurde. dIe:. ~~te Aussprac~,e und dIe s!che~e Mä'dchen, die Messdiener und derhoehw. lem G~bet Ihrer LIeben zu' ~edenken.
Ehrennaxiel des Vereu~s, em G~schenk . ,Gememschaftschor Eupen, St. Lllm- PrazlslOn ~er AuS'fuhrung. "Media. VI- Klerus. Dén Schluss dér ProzeMion bil-
und e~ne küns~lerischè Silberpla;kette b~rtus Kerkrade. und. Schu~ertbl,md ta" VO~. Lls,~mann lmd das herrlIche detendie Männèr und JÙngmlnner. Aus.. TambourlCorps
.überrel.chte.: DIese Plaket~e erhl~lten S~.egb!1rg gaben Sich. auf ~ef B~~ne des "Magmflcat von. W. Mom~er sen. e!'- ser dem bOchw. Herrn. Plâtrer aUll MUr- fUhrt. Ehranpräsldenten ein
auch dIe Sanger Jakob Dencum, Jo~ef .Jungl~ngs~auses èln ,InternatlO.na!es ~langen unter dIesen Bedmgun~en ~n ringen wartm aueh dlé Seel80r8'er von ...
Emonls-gast, Georg Brandt, Leo For- Stelldlchem un~. w~ttelferten mlte~n- Ihrer' ganzen strahlenden Scho~helt. Büllingen und Roeherath anwé'Aend. Man Am vergangenen Samst~g ~bend .f .. ,Hle das
ster und Josef Palm sowie der zum Eh;- ander,~um Spitienlelstungen zu erzle- Sehr ansprechénd wurde auch dlls "Ge~ sah fel'l1er Herril Bürê'érmeistér Reuter ~upe~e;, Tam~~rforps .10' de! •• ,.~:lnde.s
renmitglied ernan~te Vorsitzer des len. Die Bühne hatte einen der Bedeu- bet" des Dirigenten zu Gehör gebracht. aus Büllingen \.lnd dié ilerren du Ge- t~errn o~ars ~ ants sel~en neu.n t;-nrenpra-
Festausschusses Hans Fijalkowski, tung des Abends entspreche,nden wür- Kurz, eine sehr gute Leistung, die den meinder:Hes !!Owie. de!! KlreheQvorAtan- $I~rtin,ell~. I~ Rahm~ -e,~ef'fe~üthchen Fa-
Ehrendirigent H~bert Mommer l.md der digen Blumen- und Grünschmuck er:' Eupener Sängern und ihrem Leiter zur des~ . ' mG'IleDhedlerRlnI aUlquPretä~'d

ur Ode KegrüssteHerr
.. . I W' Iv' 1\1· D h It - d . h d' I d f b Eh ere' ht' . er ar eU a s SI ent es orps Herrn .Jetzige DIr gent II" ·ommer. el' a en, von em SIC ..Ie ,an es ar en ~ re g . lC . . Ail dér Kapelle àngekomnlen, stellten R la ud dankte ihm fil . b 't '1\'-
langjährig.eßassierer ~es Ve.rein~, Herr der vertretenen drei .Lander abhob~n. SI. ,Lambe~t!1s Ke~krade bringt un- s~ch die ~eissg~kleidet~n Mädchen und gè'\n~ah': des Ehrenpräsi~e~~~~eam~~:~';;e:r;
IJ,acob Menl11cken, ~rhlelt ~Ie Silberne Unter den zahlrelChén - ~h.reng~sten ter sel~em Dmgen!en. M. ~rbéel .~be~- dl.e, l\IesSdlènex:. III Spahètf6ttn vol' dem NOtàr Rbelants, dessen Gattin schöne Blumen
,!Ehrennadel und . elUe RadIerung von érkan~te man die Herren b~lg. BeZl,rks- falls elll Musterbelsplêl emes ~,achll- Eingang aut, wO !luCh ~.er hMhw. KlèruS lur BegrUssung erhalten hatte, sprach dem'
Holler. • k?mml~sar H. Hoen, .Bürgermelster gen, sehr ~usdrucksta~ken .. Manner- Platz nahm. Der Herr ~Urgèrmei~ter wld- Tambourkorps seine' Anerkennung aus; es ha-

DI G titi colir Zlmm~rmann, Konsul Mütter der Deut- chors .. d~r ~Illem ~eh: Vielseitigen ~e- mete .den Gefallenen emig~ w?rte. "twlg he sich bei vielerlei Alässen im Verlauf seines
• ra u. a ons. sehen Bundesrepublik, ~ochw. Dechant pertOlre III Jeder Hmslcht gerecht WIrd. soll I~r Andenken d~n künftigen ~ene- et$t kurzen Bestehens bcwährt. Spätcr übet-

.. Dann begann ~he Gratulahonsco~r. Ledur, Hochw. Kallomkus Ahn ';Ind Trotz d~s ~,raftv,onen ~lanzes des V?r- r~tlonèn erhalten ~Ielben - Geht fl~ an reichte Vizepräsidcnl J. Rossi im Namen dcr
Sl~ wurde ~urch dIe. !?amen. des Ver.ems mehrere andere Vertreter. ?er Gelst~ tr~gs, gewll;hrlelstet dIeser Chor .. ell~e diesem Orte vorbei, o~ne dèrè~ tu f(~; Mitglieder dem Präsidenten eine hübsche Pla-
~roffnet; dlesel~en uberrelc.~te~ emen lichkeit, die Schöffer Dr. NIessen und feme Nuancl.eruI;1g und aussergewohnh- denken, d,lé Ihr Leben tür unshlnl~ben . kette und de$senGattin einen prächtigen Blu-
Gol~k:anz und emen Nag~l fur die Fah- Klever, uSw. ~ I'. che Klangwl,rkung.. S.ehr bemerkens- N~ch sèl~er An,spuehè ènthülli'è der men$trauss. Auf 'cinem T~h konnte man dann
ne. DIe Vertt'~tel'. zahlreicher Gesang- Es ist nicQt unsere Aufgabe und Ab- wert auch ~Ie vorblldh.che iVèrschmel- Burgermel~ter den Altar der K~pèllè und die. neuen Instrenmente bewundern: zwei
und anderer" crelne, aus. Eupen, Rae- sicht, ,eingehende Vergl~iche ..zwischen zung d~r e.lllze~nen .Shmm~? . Neben Herr Pfarrer Kettmu~ nahm die Segnung Landsknechtstrommeln, sechs Hilrner. und ei-
rep und ~[e.~lbarl~ el schienen auf der den Leistungen der dreI Chqt'e anzu- defo1 machttgeh. "Pfmgsten von yv. Mr KI.IJ'lene vor. , - \ nc Lyra, alle aus Spenden der VerelOsdamen
Buhne .un? ubermtltelten dem KgI. Ju- stellen, da dieselben sich nic'ht in ei- Hem tm~ "Fe~thc!le Intrade" vo~ Ble- .Dann lraten nM·hèinaùdèr iwei èhem&.- und den wöchent.lich~n Beiträgeri angtschafft.
belyerem I,h:.e vo~~ ewem; Gesche.!1~ be- nem Wettstreit, sondern in ein.em Kon- nel' . (belde mIt.'1 rompetenbegleltu~g) lige Krieger, Je eillèr von 1914 ..1e und Der in jeder HinSicht Junge Verein ist jctzt sehr
glelteten Gluckwunsche. per Prasldent zertabend gégenüberstanden. ~s kann sowIe dem breIt ausladenden "Llm"- 1940-45, "Or. den Eingang d~r Kapelle gut mit Instrumenten ausgerilstet. Der Abend
des .~ch':lber~bundes aus Sl?~burg oank· auch keine Rede davon séin, alle Vor- b~rg" von Noterma~s, bewies Mysik- und' verll\sèn die Namen ihrer g~fàJle- verging,· bei Unterh~l~ungs~usik. dur~h diel
,te fur dIe EInladung zur 1etlnahm.e am trä e der drei Vereiné im Einzelnen zu d~rekt9.r ~.rbe~l semen au~gepr~gten nen Kah)/h'adè!i. Férnêr wurden dlè. Nll..,.H~ppy BOys find einIgen' àJlerdlngs I~ ge-
Jubelfest' . Ull~ dcn ~as.~freundhchen besgprechen. Das würde zu weit und SInn fu!, gl~~kh.che Nuandn und 8Ic}1e- men der Vern1lS~ten uM d,ér ZI\'l\krlèg!IJ~ schloS~t;lcn Raum ~twas .~.Iangstarken tlgene!'
Empfang m Eupen. f,r' ubergab dem notwendigHweise zu' Wieduholungen re ,MuSlkahtat III dem "Echochör" \'on optél' des zweiten Wèltkrle~es \Térluen. Vorträgen des Vereins, bel denen man aber CI-
Präsiden"ten eine dem "Marienchol''' Il.n- führen Orlando 'di Lasso/J. Vranken, dem In eiMr SChweis~mlnute g~daehtel1 ,die ne gute Z,",sammenarbeit feststellen konnte, in
läss\i~ll' scines Go~djubil~ums- durch .Jede·r Ohor hat seine Eigenart, seiné wunderbarvorgetragenen "Deép River:: An\"e~end"'h di1'5pr .1'l'llèl1, Hèrr Putor bester Làune. " • - , "
den. ~Iegburger\ Verclll gewldr;nete KOI?- besonderen Sch'önhêiten, und jeder Di- von Bu~lelgh u.nd dem "Roten S~.rafan "
posI~lOn ."\"on~metana. rigent seine persönl~chen Auff.'lsslln~ \"o~ Im!,a~of. D.le modern ~eschrl.ebenen weitere Pluspù'nktedieses ChoNs. ~o er- Als erslê. Darbietung brachten die

pIe ans?hltessend .verlesenen zahl- geu. Tatsache abe\' ISt, ,dass die drei ,,'1lbur ,on Dle~en.br~,eck und e,ID.:,Alt- übri~t sich der Hinwei~, das~ unter die- Siegburger 411s ihnen durch den Kom-
reichen Gluck~unscJ1.t~legramme zeug- Chöre ausgezeichnete, teIls un\"ergess- uI?garISç~és Volkshed .von. Bal.~o~ ?~-sen Voraussebungén die Vêl'$chi~dènen poni!IJten gewidméte "Abendlied" von
t~n von 1,er:B~heQ.t~.e,.~tl dere? d:r "Ma- liche Leistungen botèn und dass, der wlesen,dle ~ehr hoh~ ~elstungsf.~I~lgke1t Werke \'on Schubèrt ~u èinéin unein- W. Momm.~1' .ir., das gestérn abend sei-
':Ienchor Sich 'YeJty!1d.~reIL el freut.. grc;>sse Sa8.1 auf der BupenE'J\ ~eustrassê ?es Chors In I.neuz~It1I:he.r, MUSik;. ,AI~ geschränlden Genuss tür aHe Musik- n,e UI'auffuhrung erleqte. Das sehr ly~

Dann brachten'4ie~(embachel' Musl- am geslrigen SonnlaS'abén.~ eIne Hoch- Z.Ugél?~ b:ach~en dl~ ~\~rklader Sd~gel freunde °Wllrden ... ,Nachtge!àng im rlsch in neuzeitlicher' Form geschrie-
ker ein tem{Jeranièntvoll ,"orgel rage- bUl"g hervorragenden ~Iannerges~ngs Cln \\e~~eleS' Negro Sp1l'ltual, das glelch- \Valdé", "Ùie Nachtigall", "Im Oegen. bene Werk bleibt ill Miner Melodié sehl'
nes Vogelhändler-Potpouni; wähl'end wal'. 'Wenn eine Eins~hl'ankung ,erlaubt falls glOssten Anklang fand.. ' wärtigen Verg~ngertèS" und <lu als Zu- angenehm und ansprechend und zeugt
der Jubelvel'cin mit 'Werken von lIeu- ist, dann der Hinwe}S, dass d~s ~ro- Mit dem "Schubertbund" a'us Sieg- gabe gêbrachte Unvel'gleichliehe "Die von der sicheren Technik und ausge~ ,
,ken und W. l\Jommel' er!1.~ut Beweise gramm zu umfangreich war. Em u.ber burg machten wir mit einem C~or 13e- Nacht" waren Beweise höchster Ge- prägten Musikalität des Komponisten.
seines vOI'züglichen 1,(innells ga'b. drei Stunden dauernde~ Kon3el't wlr~t kannlschaft, der den höchsten 'Ansprü- sangkulturl . . Der Schubertbund wUl'de auch dieser

Als Vo'rsilzel' ides FestRussc'llUsse~ selb~t bèi deI? besten Lelstu~gen auf dIe C}lê? äussetst ku~ti\"iertén .. und bis ins .Ein lobendes ~Ol't für d.ie ausge- nicht gerade ieichten .Kon~posit.ion her~
/ dankte lIerr Hans Fijalkowski a1len, die Zuhol'er ermudend. 1\lel.~ste ausgeféllten Manné~gesangs zel.chnete Begtèllung 3m Flüge.l,. von vorragMd gerecht. WIlly l\~ommer wur-
zum Gelingen des Jubelfestes beigetra": Die Vortragsfolge wurde durch ~en ~e.nugt.. ,I?er Schmelz d~.r emzelnen Willy Mo~mel', dér. durch den DIr!g~~- de sehr v~rdlen~ermasSén m d.en dank~
gen haben, Sein besonderer Dank. gaU aus dem ligI. Marienchor, ..d.e!D l\g1. Shmme~, Ihre .kau~ zu ube~~reffeI?~.e ten s~hr zu Recht 1I'l den staJ'ken Bè\- b~.rèn Belfa'H .wlbèzogen; ,~elten~ dér
S. 1\[, dem l{~inig 1\nd dem beig. ßczirks- Männerquartett und dem Caclheuchol' AusgeB:~lchenh~lt, dIe ..hohe v Irt~osltat fall e1I'lbezog~n wuroe. _ . Gaste wutden Ihm Blumen Uberrelcht.

, kommissar für die Verleihung des Ti- vpn Sl. Nikolaus zusammengestellten a~le~ S~ngel', die ve.rfemerte Lyl'lk und 'Ab.er auch m We~ken von, S~humann D" 1~1"'h Z I"· "b'
{ . tels 'eincr Königlichen Gcsellschél fI.. Gemeinschaftschor unt.er der LeItung dlemllJge Weichheit des Vortrags ma- und m <ißn verschlédenen mIt un\'er- d I~ zba~ I l'lIt:bén . UtIOtrer wären u er.

Während alle Anwescnden sich \"011 ih- ,"on Willv Mommer eröffnel~ Dem Diri~ chen die Darbietungen' dieses Chors zu gleichlicher Finéste und bezauberndem as Je 0 en,e egel~ er .
'ren Sitzen erhoben, brachte der Reo- genten dieses starken Ensembles fiel eine~n . unverge,sslichen KunsJgenl!ss. GI~al'me ,"org~tragenen VQlkS"liede~n N~èh dei' Pause beglückwünschte d~r
ner ein lIochauf König Baudouin, das wohl die undankbars~~ Aufgabe dM M.uslkdlre~tor G. Hel'kenrath legt ~/lel- zeigten der Sch,u~ertbun.d und .. sem Präsident der Koninklijke ZangveL'eéni~
liönigshaus und das Valerland aU5, dem Aben.ds zu: einen aus Sangern me~l~e~er leicht wenl~:r. ~ert all~. ~rafts,trotz~n- h~rypr,ragen~er DlfIgent .1l1cl~~zu uber: gin~ SI. Lambél'tus, liel'hade, den I{gl.
erneut der Vortrag der Landeshymne Vereme beslehtl,\de~ Cho!, zu dmgle- de ~UJid~~ICkskl aft, ~afu~ a~el ~tzl.ell bIetende J.elstungen, dl~ <he Zuhöret Marlerichol' ZlI seinem. Jllbiläum und

" folgte. Hans Fijalkowski dankte fe,nel' l'en. Daher müssen dIe el'zle1te~. bemer- er eln.e F messe und Inn}gkelt, die Ih· begeiste~'ten. l\.le.hrere Lieder ~usstên überreichte ihm eii~neues Werk eines
dem hochw. Her1'l1 BisfJhof und dem kenswerten Leistungen ~mso hoher ge- r~sglelcl~en such.en. Del" .Schuber.lbu,nd sogal' wle~êrh~lt wètden. Es 1st séhr niederlä:ndischen I omponisten. Hans

. hochw. Herrn Dechanten wwie dem we~et werden. Hier hörte man, noch- bIetet f~lllsl.e SpitzenarbeIt un~ Zls~he- ~chwer,. hIer. elM ~uswahL tu treffèn; ~~ijalkowski dank.te ·en Gästen für, ihrè
Herrn Bürgermeister, oer Sladtverwal- mals einen machtvollen WettstreItchor, rung, .. ole_~lchts' dem Zufall uberlasst. ImmerhIn se.len, "Rl.tarnen . tO~ Schu~ Mitarbeit und ihre Aufmerksamkeit.
t~ng, d.en Mitglieqern des Ehrenaus- wie sie sich in den .J.ahFen vor dem f)~r aussersl a.n~enel.~me 'I{lan~ !1er mann',;da5 ell1zlgàrhge "Von ~~1'l ZW~I I," . '.' ..

lSchusses kUI'z allen. die des .JÙbel- Kriege mehrmals oén hIeSIgen' Gesang- Sltmmen auch Im hnchsten Diskant, Hasen und .. ITel' JunggeS"elle , sowIe Der gestrIge, Konzertabend Wird al-
vereins ~n seinem Ehrent/lgc gedacht freunden 'vorstellten. Willy Mommer er- die unvergleichliche Pflege des Falsett das. "Rhapsodie in Bluè"-artige "Gè- len Besuchérn noch langé in Erinne~
hatten. zielte~ eine mächtige Ausdruckskraft, ei- und die vorzügliche Aussprache sind slohl,ene MäntelcMn" genannt. rung bleiben. .J. Gtt.. ,

(Fortsetzung der 3. Seite) /
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